
Windjammer-Törn von Teneriffa nach El Hierro 

So. 18. November 2018 – Sa. 24. November 2018 

 
Entfliehen Sie dem nasskalten Herbst und genießen Sie stattdessen 
mildes Meeresklima und frische Seeluft auf den Kanarischen Inseln! 
25 Breitengrade südlich von Mitteleuropa setzen wir die Segel zu ei-
nem sechstägigen Entdecker-Törn von Teneriffa, der „Insel des 
ewigen Frühlings“, nach El Hierro, einem Naturparadies der Kanaren.
   
An Bord der Eye of the Wind genießen Sie leckeres Essen und 
Erholung unter Segeln. In geschützten Ankerbuchten haben Sie die 
Möglichkeit zu einem Bad im Ozean, und mit dem Beiboot fahren Sie 
zu Naturwanderungen und Strandspaziergängen an Land. 
 
Hier gehen Sie an Bord: Santa Cruz de Tenerife  
 
Ausgangshafen dieses Segeltörns ist die Hauptstadt der Kanareninsel 
Teneriffa. Von vielen Flughäfen im deutschsprachigen Raum aus sind 
die beiden Landeplätze der Insel innerhalb weniger Stunden non-stop 
oder mit einem Zwischenstopp in Madrid bequem zu erreichen. Die 
größte der Kanarischen Inseln wird wegen ihres unvergleichlichen 
Klimas gerne als „Insel des ewigen Frühlings“ bezeichnet. Ihr 
Geheimnis liegt in der Mischung aus landschaftlicher und kultureller 
Vielfalt. Die eindrucksvollen Kontraste zwischen jungen Vulkan-
gebieten, Berglandschaften, alten Lorbeerwäldern, bizarren Fels-
Schluchten und Stränden prägen das natürliche Erscheinungsbild. 
Über allem thront Spaniens höchster Berg Pico del Teide – das 
landschaftliche Wahrzeichen der Insel wird auch nach dem Ablegen 
mit Kurs auf eine der Nachbarinseln noch lange sichtbar sein. 
 
Teneriffa bietet darüber hinaus reichhaltige kulturelle Facetten. Nutzen 
Sie die Zeit Ihres Aufenthaltes für einen Bummel über die Prachtstraßen 
(„Ramblas“) in der pulsierenden Hauptstadt Santa Cruz und für einen 
Abstecher in den tropischen Stadtpark. Wenige Kilometer entfernt liegt 
die zum UNESCO-Weltkulturerbe zählende Bischofsstadt La Laguna.  
 
Wenn Sie einige Tage mehr auf der Insel verbringen möchten, lohnen sich Ausflüge in die alte 
Weinhändlerstadt La Orotava, zur Küstenstadt Puerto de la Cruz, zum ältesten Drachenbaum 
der Welt oder in die Bergregionen des Anaga- und des Teno-Gebirges. 
 
Unser Segelrevier: „Die glückseligen Inseln“ 
 

Von See aus entdecken wir die westlichen Nachbarinseln Teneriffas im Kanarischen Archipel, 
die in der wörtlichen Übersetzung „die glückseligen Inseln“ heißen. Zeit für Sie, das Schiff 
als einen Ort der Ruhe kennenzulernen, an dem Sie die Informationsflut und die Hektik des 

Alltags hinter sich lassen können. Erholung und Entspannung sind garantiert, Landgänge 
und Bade-Stopps bieten eine erlebnisreiche Abwechslung zum Bordleben.  



Die Kompassnadel zeigt in Richtung Erholung  

 
Nach einer Segel-Einweisung durch die Schiffscrew dürfen Sie am 
Bordbetrieb schon bald selbst aktiv und auf freiwilliger Basis 
teilnehmen – Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Kein Tag verläuft wie 
der andere – auch Begegnungen mit Walen und Delfinen sind in 
diesem Teil des Atlantiks nicht unwahrscheinlich! Ausdauerndes 
Blauwassersegeln auf dem weiten Ozean macht bekanntlich hungrig, 
und fleißige Seeleute brauchen eine gute Stärkung – freuen Sie sich 
darum auf die hervorragende Bordküche, die in unseren Umfragen zur 
Kunden-Zufriedenheit durchweg Bestnoten erhält. Schon auf den 
ersten Seemeilen zeigt die Kompassnadel in Richtung Erholung!  

  
Wetter, Wind und Wünsche bestimmen die Törnplanung  

 
Den Verlauf jeder Tages-Etappe und besonders die Auswahl eines erreichbaren Hafens oder 
Ankerplatzes für die Nacht entscheidet der Kapitän oft noch am selben Tag und – wann immer 
möglich – natürlich auch unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche. Auf diese Weise erleben Sie 
den Törn als eine angenehme Mischung aus Abenteuer und Komfort, aus Mitmachen und 
Genießen. Mögliche Zwischenstopps im Hafen oder am Ankerplatz sind: 

 
● La Gomera  
Die zweitkleinste der sieben kanarischen Hauptinseln ist 
vulkanischen Ursprungs und gilt mit ihren zahlreichen Hügeln, 
Tälern, einem immergrünen Farn- und Nebelwald sowie mit dem 
größten zusammenhängenden Lorbeerwald der Erde als 
Paradies für Wanderer und Entdecker. Das Ökosystem der Insel 
steht als Weltnaturerbe unter dem Schutz der UNESCO. 
Christoph Kolumbus nutzte La Gomera 1492 als letzte Station 
vor seinem Aufbruch in die Neue Welt.  

 
● La Palma – die grüne, die schöne Insel 
Auf Grund ihrer natürlichen Schönheit und ihrer üppigen 
Vegetation trägt die nordwestlichste der Kanaren-Inseln gleich 
zwei Beinamen, nämlich „isla bonita“ (die schöne Insel) und „isla 
verde“ (die grüne Insel). La Palma ist noch weit entfernt vom 
Massentourismus – Wanderer finden hier Ruhe und ein gut 
ausgebautes Wegenetz. Sportliche Reisende erkunden die Insel 
im Rahmen einer geführten Reit- oder Mountainbike-Tour. 

 
Hier gehen Sie von Bord: Puerto de la Estaca / El Hierro  

 
Die kleinste der sieben kanarischen Hauptinseln hat sich fernab 
des Massentourismus ihre beschauliche Ursprünglichkeit 
erhalten können. Vulkanische Urgewalten bildeten hier auf 
engem Raum eine bizarre Naturlandschaft, die in ihren land-
schaftlichen und klimatischen Verhältnissen gegensätzlicher 
kaum sein könnte. El Hierro gilt als Paradies für Wanderer, 
Mountainbiker, Tauchbegeisterte und Naturfreunde, die diese 
atemberaubend schöne Insel für sich entdecken möchten.  
 
Hier verabschieden Sie sich von „Ihrem“ Schiff, dessen Crew und Ihren Mitseglern mit einem 
Seesack voller Erinnerungen an diesen Entdecker-Törn. Veranstalter von geführten 
Wanderungen sind in Hafen-Nähe zu finden. Nur wenige Kilometer vom Liegeplatz des Schiffes 
entfernt befindet sich der Flughafen von El Hierro. Wir unterstützen Sie gerne bei der Planung 
Ihrer individuellen An- und Abreise. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  



Fünf gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme: 
 

 Ausgewogenes Verhältnis zwischen Zeit auf See und Zeit für Landgänge 

 Kanarisches Insel-Hopping zwischen Teneriffa und El Hierro 

 Erholsames Segel-Erlebnis im milden Klima auf dem Atlantik 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Großsegler – Sie dürfen mitmachen! 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 
 
Reisetermin: So. 18. November 2018 bis Sa. 24. November 2018 
 

Leistungen:  

 6 Übernachtungen auf dem 100 Jahre alten Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortablen Doppelkabinen mit fließend warmem und kaltem Wasser, 
Dusche, Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 
Im Reisepreis nicht enthalten: 
 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke. 
 
Bei der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich, bitte 
kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  
 
Auf Wunsch können Landausflüge auf allen Kanarischen Inseln gebucht werden – auch 
kurzfristig und vor Ort. Aktivitäten wie Wanderungen im Nationalpark, Inselrundfahrten oder 
Ausflüge zum Vulkan, Stadtführungen oder Strandausflüge werden von ortskundigen und in 
vielen Fällen auch deutschsprachigen Reiseführern angeboten. Die Planung erfolgt 
wetterbedingt. Die Aktivitäten können in der Regel auch mit einer kurzen Vorlaufzeit 
durchgeführt werden. Sprechen Sie bitte direkt unsere Crew an Bord an. 
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum Reiseverlauf: 
 

Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die 
Reiseroute je nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. 
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als 
Erfahrungsnachweis für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den 
Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-Verband) bzw. des DMYV (Deutscher 
Motoryacht Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb von Sportsee- und 
Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 
 

Fotos: mit frdl. Genehmigung durch PROMOTUR TURISMO CANARIAS; FTS Archiv.  

 

 
Ein Angebot der  
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